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BOENDGEN
Weingut Paul Boendgen
56856 Zell-Kaimt · Am Rosenkreuz 21
Tel. (06542) 41273 · Fax 9616386
info@weingut-boendgen.de
Inhaber/in und Betriebsleitung 
Paul Boendgen

Der sechs Hektar große Familienbetrieb 
aus Zell hat uns diesmal leider nur vier Wei-
nen zugesandt. Von den beiden Rieslingen 
stammt einer von der Terrassenmosel, aus 
dem Bremmer Calmont, und der andere von 
der Mittelmosel, aus Leiwen. Die unterschied-
lichen Stile bilden beide Weine perfekt ab. 
So ist der Calmont Kabinett zitrisch in der 
Nase (Limette, Pomelo) mit wenig Steinwür-
ze. Am Gaumen bietet er saubere und aus-
gewogene Fruchtaromen und die für diese 
Lage typische Kargheit. Dagegen zeigt der 
Laurentiuslay Noten von rauchigem Stein 
und saftige klare Apfelfrucht in der Nase. Am 
Gaumen schließt er neben der saftigen Gelb-
fruchtigkeit eine beachtliche Trinkanimation 
ein. Die Aromen sind präzise und das Finale 
griffig. Bei den beiden Roten ist der einfache 
Spätburgunder leichtfüßig und saftig. Jedoch 
fehlt ihm, wie in den letzten Jahren, die Ele-
ganz. Beim Neefer Frauenberg Spätburgunder 
wurde wohl zu viel gewollt. Die reife, saftige 
Kirschfrucht wirkt noch wie eingesperrt. Grü-
ne Tannine dominieren hier noch das Finale.

	❚ 89	 2020 Bremmer Calmont Kabinett 
restsüss 
12 € | 8,5 % 

	❚ 90	 2020 Leiwener Laurentiuslay Riesling 
8 € | 8 % 

	❚ 85	 2018 Neefer Frauenberg trocken 
20 € | 13,5 % 

	❚ 86	 2019 Spätburgunder trocken 
9 € | 13 % 

BROHL
Weingut Frank Brohl
56862 Pünderich · Zum Rosenberg 2
Tel. (06542) 22148 · Fax 1295
info@weingut-brohl.de
www.weingut-brohl.de�
Inhaber/in und Betriebsleitung 
Jutta und Frank Brohl
Historie Gründungsmitglied von ECOVIN
Rebfläche 7 Hektar
Jahresproduktion 40 000 Flaschen
Beste Lagen Pündericher Marienburg und 
Nonnengarten, Reiler Goldlay
Boden Devonschiefer, Schieferverwitterung
Rebsorten 75 % Riesling, 12 % Rivaner,  
10 % Weißburgunder, 3 % Spätburgunder
Mitglied Ecovin

Wenn es mit den trockenen Rieslingen nicht 
so gut klappt, dann kompensieren wir das mit 
den feinherben, dachte sich wohl Frank Brohl 
bei seinen 2020ern. Nicht, dass der trockene 
Rosenberg und die Spätlese Alte Reben 1889 
trocken nicht aus feinem Holz geschnitzt 
seien, einzig der Nonnengarten konnte das 
hochgesteckte Ziel des Vorjahres nicht er-
reichen. Apropos alte Reben: auch wenn wir 
Gefahr laufen uns zu häufig zu wiederholen, 
so ist es doch erwähnenswert, dass der Wein 
1889, der aus in diesem Jahrgang gepflanzten 
wurzelechten Reben stammt, wieder vorne 
dabei ist. Beim feinherben Sortiment, vier 
Weine an der Zahl, sieht es diesem Jahr besser 
aus. Dem 2020ern steht hier die ausgleichen-
de Restsüße sehr gut und balanciert die jahr-
gangsbedingte herbe Würze sehr gelungen 
aus. Unser Liebling ist der S-Sential feinherb, 
der äußerst preisgünstig angeboten wird. Die 
feine Spontinase gibt den ersten Hinweis auf 
einen erstaunlich festgefügten, extrem trinki-
gen Zechwein und das bei gerade einmal 10 % 
Volumen Alkohol. Vor allem bei der Spätlese 
** aus dem Pündericher Marienberg, zeigte 
sich einmal mehr bei der Nachprobe, wie 
wichtig die Zeit ist, die der Wein an der Luft 
verbringt. Nach dem Öffnen noch herb im 
Nachhall und leicht unpräzise in der Frucht, 
strahlte er im zweiten Anlauf mit struktur-
gebender Säure und eindeutig mehr Frische. 
Bereits seit nunmehr schon fast dreißig Jahre 
bewirtschafte Frank Brohl sein Weingut hier 
an der Terrassenmosel ökologisch, er war mit 
einer der Pioniere der ersten Stunde.
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	❚ 85	 2020 Riesling trocken Hochgewächs 
Heartbreak 
8 € | 11 % 

	❚ 86	 2020 Riesling Kabinett trocken  
Alte Reben 1889 
9 € | 11,5 % 

	❚ 89	 2020 Pündericher Nonnengarten 
Riesling Spätlese trocken 
11,50 € | 12 % 

	❚ 91	 2020 Pündericher Marienburg Riesling 
Spätlese trocken Rosenberg 
13,50 € | 12 % 

	❚ 91	 2020 Riesling Spätlese trocken  
Alte Reben 1889 
14,90 € | 12 % 

	❚ 89	 2020 Reiler Goldlay Kabinett feinherb 
S-Sential 
8,90 € | 10 % 

	❚ 89	 2020 Reiler Goldlay Riesling Spätlese 
feinherb 
11,50 € | 11 % 

	❚ 85	 2020 Reiler vom heißen Stein Riesling 
feinherb Ich bin Riesling 
Preis auf Anfrage | 10,5 % 

	❚ 86	 2020 Pündericher Nonnengarten 
Riesling feinherb 
8 € | 10,5 % 

	❚ 89	 2020 Pündericher Marienburg 
Kabinett 
8,90 € | 7,5 % 

	❚ 91	 2020 Pündericher Marienburg  
Riesling Spätlese ** 
12,50 € | 7,5 % 

BURENS
SaarWeinGut Peter Burens
54439 Saarburg · Graf-Siegfried-Straße 47
Tel. (0176) 55614844 
Info@SaarWeinGut-Burens.de
www.SaarWeinGut-Burens.de�
Inhaber/in und Betriebsleitung 
Peter Burens
Keller Peter und Eva Burens
Historie gegründet 2015
Rebfläche 1 Hektar
Jahresproduktion 7 000 Flaschen
Beste Lagen Saarburger auf Schonfels
Boden fein verwitterter Devonschiefer, 
Muschelkalk
Rebsorten 70 % Riesling,  
30 % Grauburgunder
Erlebenswert Garage vom GarageWeinGut
Mitglied Saarkind

Inzwischen haben Eva und Peter Bures schon 
fünf Jahre Aufbauarbeit hinter sich und nen-
nen sich immer noch gerne Garagenwinzer. 
Klein aber fein ist immer noch das gelebte 
Credo der bestens ausgebildeten Weinmacher 
aus Saarburg. Es sind bisher auch nicht mehr 
als knapp einem Hektar Reben, aus dem fünf 
verschiedene Weine entstehen. Die Vortei-
le einer solche Mini-Größe sollte man in der 
heutigen Zeit allerdings nicht unterschätzen. 
Häufig wird uns geschmacklich gewahr, wie 
viele der großen Güter im Traubenherbst ein 
grundsätzliches Problem mit dem äußerst zü-
gigen Einbringen der perfekt gereiften Trau-
ben haben. Ganz zu Schweigen von Regen, 
der den Lesezeitplan extrem durcheinander 
wirbeln kann. Hier zeigt das Kleinformat sei-
ne Stärke, was das Duo von der oberen Saar 
Jahr für Jahr ausnutzt. Das Quintett des Jahr-
gangs 2020 wird angeführt vom Grünkopf 
Kabinett feinherb, wie sollte es auch anders 
sein, Alte Reben, aus der Saarburger Lage Auf 
Schonfels. Fordernd apfelschalig, dabei trans-
parent mit extremem Trinkfluss: das ist für 
uns Saarwein pur. An der Luft entwickelt er 
dieses feine Spiel aus Salzigkeit und zartem 
Karamell. Eine ganz eigene Interpretation 
eines Grauburgunders erlebten wir mit dem 
feinherben Muschelkalk Exemplar. Feinherb 
und Grauburgunder passen ganz vortrefflich 
zusammen, wenn man, wie hier geschehen, 
dem Wein Leichtigkeit und Feinheit einhau-
chen kann. Kompliment! Wir mögen diese 
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